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Der Bürgermeister
informiert

Vorstellung der Ausschüsse 
der Marktgemeinde Langenzersdorf

SEESCHLACHTAUSSCHUSS

Ausschussvorsitzender: 
Karl Danha
(Geschäftsführender Gemeinderat, SPÖ)

Ausschussvorsitzender-Stellvertreter: 
Gertrude Martinetz (Gemeinderat, SPÖ)

Sprechstunde: Di. 18:00 - 19:00 Uhr

Aufgabenbereiche:   Tierkörperbeseitigung, Rettungsdienste, 
Erholungszentrum Seeschlacht inkl. Tennisanlage 
Seeschlacht, Gasthaus Seeschlacht und Parkplatz 
Seeschlacht

Ausschussmitglieder:
Bernhard Ebner (Gemeinderat, ÖVP)
Gabriele Ernst (Gemeinderat, ÖVP)
Walter Grünauer (Gemeinderat, ÖVP)
Mag. Robert Korp (Gemeinderat, GRÜNE)
Walter Offenbeck (Gemeinderat, ÖVP)
Ernst Trimmel (Gemeinderat, ÖVP)

Zusätzliche Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Zu meinen Sprechstunden

Dienstag, in der Zeit von 17:45 - 19:00 Uhr 

im Gemeindeamt, Hauptplatz 10,
stehe ich Ihnen zusätzlich zur Verfügung:

Samstag, 7. Juni 2008 von 10:00 - 11:00 Uhr

im Albert Dunst Heim des Siedlervereines
Dirnelwiese & Strebersdorf

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Straße 30.

V.l.n.r.: GR Walter Offenbeck, GR Ernst Trimmel, 
GR Gertrude Martinetz ab Mai neu im Gemeinderat, 
GR Bernhard Ebner, GGR Karl Danha neuer Ausschussvor-
sitzender, GR Mag. Robert Korp, GR Gabriele Ernst

Maibaumaufstellen
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung war das tra-
ditionelle Maibaumaufstellen ein gelungenes Fest. Ich freue mich 
über die Teilnahme von zahlreichen LangenzersdorferInnen und 
bedanke mich bei den Kollegen des Bauhofes für ihre Mitarbeit, 
bei der Musikkapelle für die schwungvolle Untermahlung und der
Volkstanzgruppe für den Bändertanz. Für die nächtliche Bewa-
chung des Maibaumes gilt mein Dank der Jugend!                       

Schwimminsel in der Seeschlacht
Mit der Eröffnung der Schwimminsel im Erholungsgebiet See-
schlacht verabschiedete sich nach fast 11 Jahren Tätigkeit der 
geschäftsführende Gemeinderat Mag. Wolfgang Motz mit Ende
April aus seiner Funktion. Im Rahmen seiner gemeinderätlichen 
Verantwortung wurde das Erholungsgebiet Seeschlacht sukzes-
sive vom Urzustand im Rahmen der budgetären Möglichkeiten zu
einer schönen Naturbadeanlage mit regelmäßigen Wasserquali-
tätstests. Ebenfalls wurden die erforderlichen Sicherheitseinrich-
tungen geschaffen sowie die Spiel- und Sportplätze attraktiviert.
Bei der Schwimminsel handelt es sich um eine Plattform aus 
Kunststoff, die alle Schwimmer zum Verweilen, Ausrasten oder 
Sonnen einladen soll. Die Insel ist mit Gewichten im Badeteich 
befestigt und kann im Winter wieder abgebaut werden. Einem 
ausgiebigen Bade- und Schwimmvergnügen steht somit nichts 
mehr im Wege.
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Aus dem
Gemeindeamt

Der Gemeindeparkplatz hat einen Namen
Im Rahmen des Maibaumaufstellens hat Herr Bürgermeister 
Mag. Andreas Arbesser unseren Gemeindeparkplatz vis a vis 
des Gemeindeamtes zum Enzo- Platz erklärt. Die Tafel wurde 
feierlich enthüllt und somit erhielt ein Platz, der den ansässigen 
LangenzersdorferInnen bisher als Gemeindeparkplatz bekannt 
war, endlich einen Namen. 
In Anlehnung an den Gründer unseres Ortes soll dieser Platz auch
in Zukunft das Jubiläumsjahr in Erinnerung halten.             

Streetworker in Langenzersdorf
Dass es beim Begriff „Streetwork“ um Jugend geht, ist den meis-
ten bekannt. Was genau damit gemeint ist, dann schon wieder 
weniger.
Konkret gesagt geht es dabei um eine Art Unterstützung der Ju-
gendlichen in den verschiedensten Bereichen.
Speziell im Alter von 12 bis 20 Jahren stehen junge Leute vor
maßgebenden Entscheidungen für ihre Zukunft, insbesondere im 
schulischen und berufl ichen Bereich. Es fällt nicht immer leicht 
die Sichtweise anderer Generationen zu verstehen und man ist 
noch ungeübt im Umgang mit Behörden und Vorgesetzten.
Die Streetworker bilden eine Art Anlaufstelle für diese sich auf-
drängenden Fragen. Dabei sind sie aber nicht aussenstehende 
Personen, sondern bemühen sich in die jeweiligen Jugendgrup-
pen einzugliedern. 
Nun hat auch Langenzersdorf seit wenigen Wochen drei Street-
worker engagiert. Sie wurden ausgesprochen positiv von den 
Jugendlichen angenommen.
Das Jugendforum ist bereits mit einigen Projektideen an die 
Streetworker herangetreten, die sie dann auch gemeinsam um-
setzen wollen. So steht nun beispielsweise die Neugestaltung im 
Inneren der Vereinshalle an.
Das Jugendforum Langenzersdorf veranstaltet jeden zweiten 
Freitag ab 21:00 Uhr ein Treffen in der Vereinshalle, Jahnstr. 10. 
Bei freiem Eintritt haben hier die Jugendlichen die Möglichkeit die
Streetworker zu treffen, mit ihnen zu diskutieren und sich selbst 
einzubringen um eigene Ideen verwirklichen zu können. Fragen zu 
diesem Thema unter 0660 215 9340 (GR Franz Grassl).             

Einbahnregelung Steyrergasse/
Untere Kirchengasse
Aufgrund der Sanierung und des Neubaues des Kindergartens in 
der Unteren Kirchengasse ist mit einem erhöhten Verkehrsauf-
kommen zu rechen. Um diese  Situation zu entschärfen, wurde ein 
Verkehrsplaner der NÖ Landesregierung beigezogen.
Entsprechend der Empfehlung der NÖ Verkehrsberatung be-
absichtigt die Marktgemeinde Langenzersdorf die bestehende
Einbahnregelung in der Steyrergasse zwischen Kreuzung mit 
der Unteren Kirchengasse und der Schulstraße umzudrehen. Das 
Rechtsabbiegeverbot in der Unteren Kirchengasse Richtung Stey-
rergasse wird aufgehoben. 
Es ist insbesondere darauf hinzuweisen, dass, sobald diese Ein-
bahnregelung gilt, in der Schulstraße Richtung Friedhofstraße die
Rechtsregel gilt und es zu einer veränderten Vorrangssituation 
kommt. Diese Maßnahme soll mit Juli umgesetzt werden.          
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500. Kommunalnet-Gemeinde
Von 08. bis 10. April 2008 fand die 20. Gemdat Fachmesse in 
Korneuburg statt. 
Unter den zahlreichen Besuchern befanden sich sowohl Mitarbei-
ter der Marktgemeinde Langenzersdorf als auch Herr Gemeinde-
amtsdirektor Dr. Helmut Haider, der im Rahmen dieser Fachmesse 
stattfi ndenden Pressekonferenz den anwesenden Reportern Rede 
und Antwort in Bezug auf die Nutzung des Kommunalnets stand.
Doch es sollte nicht nur die Einladung zur Pressekonferenz Grund 
zur Freude geben. Im Zuge dieser wurde der Marktgemeinde 
Langenzersdorf eine Urkunde als 500. Kommunalnet-Gemeinde 
überreicht.
Was bedeutet Kommunalnet eigentlich?
Neben dem umfassenden Informationsangebot schätzen die 
Anwender in Langenzersdorf den einfachen Zugang zu E-Govern-
ment Anwendungen. Kommunalnet ist damit auch in Langenzers-
dorf zur Drehscheibe der Verwaltungstätigkeit geworden und 
erleichtert diese.

Die Schmankerl-Tour am 25. April 2008 
war ein Erlebnis!
Im Rahmen des Projektes „So schmeckt NÖ - kulinarischer Klima-
schutz in der Gemeinde“ fuhren ca. 24 Personen von Langenzers-
dorf mit 4 Elektroautos und einem Gemeinde-Kleinbus los, um
in der Region die Entstehung und Erzeugung von Bioprodukten 
kennen zulernen.
Erstes Ziel war der Biobäcker GEPP in Ernstbrunn und es war
wirklich ein Erlebnis, nicht nur den Vorzug von biologischen 
Getreidesorten „in reiner Form“ vom Meister und Ernährungs-
berater Gepp zu erfahren sondern auch selbst Hand anlegen zu 
dürfen. Gemeinsam wurden dann 150 Dinkelgebäcke gebacken.
Weiter ging es in eindrucksvoller Schlange von Elektroautos und 
Gemeindebus nach Herrenleis zum Biobauern KRAFT. Dieser hat 
auch jeden Samstag Vormittag einen Verkauf in Langenzersdorf, 
Praunstraße 80.
Der Hof wurde besichtigt und es gab eine köstliche Bio-Jause. 
Man konnte sich über die Vielfalt der Produkte informieren: von 
Fleisch bis Soja, von Nudeln bis Öl, Säfte, Wein, Schnaps, Brot 
u.v.a. Das Getreide liefert er auch an den Biobäcker Gepp. Hier
entsteht die regionale, sinnvolle Zusammenarbeit ohne weite 
Transportwege.
Der Kauf von regionalen, saisonalen und biologischen Produkten 
kommt dem Klimaschutz zu Gute, Wertschöpfung und Arbeits-
plätze bleiben in der Region.
Zielgruppe waren GemeindevertreterInnen, Verantwortliche für 
den Einkauf von Lebensmitteln in Schulen, Kindergärten und 
öffentlichen Einrichtungen sowie Interessierte. Es sei freudig 
erwähnt, dass viele Vereins-Obleute teilnahmen.
Der Arbeitskreis Klimabündnis Langenzersdorf, vertreten durch 
GR Renate Kolfelner, die Umweltberatung Weinviertel, vertreten 
durch Mag. Wolfgang Fiausch, Hollabrunn und die Weinviertele-
nergie, die die Elektroautos organisierte, vertreten durch Otto
Rötzer, Stockerau, konnten wieder Menschen für die Themen 
Ernährung, Energie und Klimaschutz gewinnen und ein Weitertra-
gen ermöglichen.

Ferienspiel 
Das Kulturreferat freut sich, auch heuer wieder zum bereits tradi-
tionellen Ferienspiel einzuladen. 
Zahlreiche Vereine haben ihre Mitarbeit zugesagt, und wir möch-
ten uns an dieser Stelle recht herzlich dafür bedanken. Kinder 
können ab dem 6. Lebensjahr teilnehmen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass für jüngere Kinder die Teilnahme nur in Begleitung 
eines Erwachsenen möglich ist.
Es wird wieder betreute und ganztägige Busausfl üge geben.
Ferienspielpässe sind ab 23. Juni 2008 im Bürgerservice und 
in der Bücherei der Marktgemeinde Langenzersdorf erhältlich. 
Jeder Teilnehmer erhält beim Abschlussfest im Festsaal ein Ge-
schenk.
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Eine Information der Feuerwehr 
Verhalten bei Bienen, 

Wespen, Hornissen etc.
In den Sommermonaten erhält die Feuerwehr Langenzersdorf 
viele Anrufe von verängstigten Bürgern, um Wespen oder ähnli-
che Insekten zu beseitigen bzw. wird die Vernichtung der Nester 
verlangt. Viele Menschen sind dann verwundert, wenn wir diesen 
Dienst grundsätzlich verweigern. Das Problem ist, das speziell die
Hornisse,- unsere größte Wespenart,- zu den geschützten Arten 
gehört, vom Aussterben bedroht ist und unter Artenschutz ge-
stellt ist. Für die meisten Anrufer stellen diese Insekten keine Ge-
fahr dar, sondern „nur“ eine Belästigung. Nur in speziellen Fällen, 
bei Nachweis ( von z.B.: Allergien ...) ist ein Eingreifen bei Gefahr 
im Verzug gesetzlich gedeckt.

Was viele von uns vielleicht nicht, oder nicht mehr wissen. Die so 
gefürchteten Insekten sind ein wichtiges Glied in der Natur, so 
werden pro Volk bis zu 500g Fliegen, Mücken, Spinnen und Baum-
schädlinge (dass entspricht etwa 3000 Tiere pro Tag) vertilgt.

Auszug aus praktischen Tipps zum Umgang mit den 
summenden „Mitessern“:

Speisereste und Reste von süßen Getränken nach dem 
Essen wegräumen.
Abfallbehälter stets verschlossen halten.
Wenn möglich stark duftende Körperpfl egeprodukte
vermeiden.
Sollte eine Wespe am Körper sitzen, ist Abschütteln 
oder Abstreifen des Tieres empfehlenswert.
Kinder sollten Getränke am besten mit einem Strohhalm 
trinken, um Stiche im Rachenraum zu vermeiden.
Vorsicht beim Barfuß gehen: Bienen lieben Klee, viele 
Wespen nisten im Boden.
Abgefallenes reifes Obst aufsammeln und in einem 
Behälter mit Abdeckung geben.
Insektenschutzgitter vor den Fenstern, verhindern, dass 
diese Tiere ins Haus eindringen.
Sicherheitsabstand zum Nest einhalten (1-5 Meter).
Hornissen reagieren auf Licht. Sollte sich eine in ihre 
Wohnung verirrt haben, löschen sie das Licht und öffnen 
sie das Fenster. In kürzester Zeit herrscht wieder Ruhe.
Vermeiden sie rasche Bewegungen.
Tragen sie ihr Notfallset immer mit sich, wenn sie 
Insektengiftallergiker sind.

Wir hoffen mit diesen Informationen ihr Herz für Tiere soweit ge-
weckt zu haben, dass sie nur mehr in wirklich gravierenden Fällen
auf die Hilfe der Feuerwehr zurückgreifen müssen.

Abschließend weisen wir darauf hin, dass Wespennester nur im 
unmittelbaren Aufenthaltsbereich von Personen (wie Kindergär-
ten, Schulen, Haus und Wohnung) entfernt werden. Wespennester 
in Bäumen oder Kleingartenanlagen dürfen von der Feuerwehr
nicht weggenommen bzw. vernichtet werden. Hier besteht keine 
akute Gefährdung. Demontage- und Abdeckarbeiten werden aus
privatrechtlichen Gründen nicht vorgenommen.
Ein Einsatz bei Hornissen und Hummeln wird auf Grund des Ar-
tenschutzes nicht durchgeführt.   

Ist ein Eingreifen der Feuerwehr jedoch unabdingbar wird eine 
Einsatzpauschale von € 50,- eingehoben.

Ehrungen und Angelobungen der Freiwilligen 
Feuerwehr während des Festaktes



LEBEN IN LANGENZERSDORF

SEITE 9

JUNI 2008

Musikschule Langenzersdorf - Vorspielabende

Datum/Zeit Veranstaltung/Ort Ausführende/Klassen

03.06.2008 Vorspielabend Mag. Agnes Zehetner
18:00 - 19:00 Festsaal

10.06.2008 Vorspielabend Mag. Krisztina Dobo
18:00 - 19.00 Festsaal

24.06.2008 Vorspielabend Erwin Anzinger
19:00 - 20:00 Festsaal

20.06.2008 Vorspielabend Birgit Mather
18:00 - 19:00 Klasse, Gemeinde, 2. Stock

24.06.2008 Vorspielabend Leo Kappel
18:00 - 19.00 Festsaal

Musikschule Langenzersdorf
Großartige Erfolge beim „Prima la Musica“ 
Wettbewerb in Zeillern
Die Musikschule konnte heuer mit einigen Schülern beim „Prima 
la Musica“ Wettbewerb Anfang März teilnehmen. Vier Geschwis-
ter: Antonia, Catherina, Caroline und Tobias Schuhmann konnten 
in Kammermusik in Offener Besetzung eine Teilnahme mit Erfolg 
erreichen.
Magdalena Krampe Violon Cello Solo hat einen 3. Preis mit gutem 
Erfolg erreicht.
Nicole Steininger hat in Gitarre einen 2. Preis mit gutem Erfolg 
erreicht. Matthias Hruschka am Klavier konnte einen 3. Preis mit
gutem Erfolg mit nach Hause nehmen. Dir. Robert Ringwald gra-
tuliert allen Teilnehmern und bedankt sich bei den Schülern, den 
Eltern und Lehrern für die große Mühe.

900 Jahre
Langenzersdorf

Eheschließung und Jubiläumsartikel
Anlässlich unseres 900-jährigen Bestehens sucht die Marktge-
meinde Langenzersdorf Ehepaare, die am Standesamt in Langen-
zersdorf den Bund der Ehe geschlossen haben. 

Unsere Jubiläumsartikel wie die praktische Stoffseinkaufstasche, 
Buttons zum Anstecken sowie unsere Briefmarke können im 
Bürgerservice erstanden werden. Anfragen betreffend Enzowein 
nimmt unser Bürgerservice gerne entgegen.
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Gesunde
Gemeinde

Bereits 770 legale Personenbetreuer 
in NÖ gemeldet
Mehr als 5000 Anrufe zählt man bei der 
Hotline 02742 9005-9095.
Seit Jahresbeginn hat das mobile Beratungsteam bereits etwa 
100 Mal pfl egebedürftige Menschen zuhause aufgesucht und 
informiert.
770 Gewerbeanmeldungen als „selbständige Personenbetreuer“ 
sind bei den Bezirksbehörden eingelangt.
220 pfl egebedürftige Menschen haben schon ein Förderansuchen 
für das NÖ Betreuungsgeld gestellt und € 70.000,- sind bereits
ausbezahlt worden.
Auch für Sie und Ihre Angehörigen steht diese Hotline zur Verfü-
gung. Beachten Sie, dass die Amnestie für illegale Personenbe-
treuung nur noch bis Juli gilt. Danach werden alle Anzeigen von
illegaler Pfl ege und Betreuung wieder verfolgt und können neben 
Strafen auch hohe Nachzahlungen zur Sozialversicherung nach 
sich ziehen. 
Nützen Sie das Angebot auf der Bezirkshauptmannschaft alle
arbeits- und sozialrechtlichen Angelegenheiten auf einmal erle-
digen zu können und informieren Sie sich über die Legalisierung 
ihrer Betreuungskraft.

Treffen der Stillgruppe 
Nächstes Treffen der Stillgruppe, mit Frau DKKS Grete Melzer am

Mittwoch, 25. Juni 10:00 bis 12:00 Uhr,rr

in den Räumen der Praxisgemeinschaft Langenzersdorf, 
Hauptplatz 8.

Apollonia - Zahngesundheitserzieherinnen 
in der Mutterberatung
Das Amt der NÖ Landesregierung/Abteilung Gesundheitswesen-
Sanitätsdirektion gibt bekannt, dass das Angebot der Mutterbe-
ratung um die Beratung über Zahnpfl ege bei Säuglingen und 
Kleinkindern erweitert wird. 

Erstmalig fi ndet dieser Termin gemeinsam mit der Mutter-
beratung am Freitag, 13. Juni 2008, statt.

Die Beratung wird durch Zahngesundheitserzieherinnen des NÖ 
Gesundheitsforum durchgeführt.

Neue Beratungsstelle - Alfa Telefon
Kennen Sie Menschen, die Probleme mit dem Lesen und Schrei-
ben haben? 

Über 300.000 österreichische Erwachsene verfügen über keine 
ausreichenden Kenntnisse, obwohl es seit Maria Theresia die 
Schulpfl icht gibt und eigentlich alle Lesen und Schreiben können 
müssten.

Es reicht von geringen Lese- und Schreibkenntnissen bis hin zu 
tatsächlichem Analphabetismus.

Viele Betroffene haben Angst davor sich zu blamieren oder für 
dumm gehalten zu werden und „verstecken“ ihre Mängel vor ihrer 
Umwelt.

Um diesem Tabuthema zu begegnen, bietet das „Netzwerk Al-
phabetisierung und Basisbildung in Österreich“ eine kostenlose 
Beratung für alle Betroffenen. Dazu wurde das „Alfa-Telefon Ös-
terreich“ unter 0810 20 0810 eingerichtet. 

Weitere Informationen fi nden Sie auf folgender Homepage:
www.alphabetisierung.at.
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Ausg‘steckt
in Langenzersdorf

Regina Bär tägl. 16:00 - 23:00 Uhr

Wiener Str. 21, Tel. 4253 22. bis 30. Juni  Juli

Heuriger & Weingut A. Petritsch 
Mi-Fr: ab 16:00; Sa: ab 15:00; So+Ftg: ab 11:30 Uhr

Kellergasse 241, Tel. 01 2926691 1. bis 30. Juni  Juli

Stichkeller B. Laimer 
Do-Sa: ab 15:00 Uhr, So+Ftg: ab 9:00 Uhr

Kellergasse 131, Tel. 4701 1. und 26. bis 30. Juni  Juli

Terrassenheuriger M. Trimmel 
Mo-Sa: ab 16:00; So+Ftg: ab 11:00 Uhr

Pamessergasse 6, Tel. 2788 1. bis 30. Juni  Juli

Buschenschank Tuchny 
Mo-Fr: ab 15:00; Sa: ab 14:00, So+Ftg: ab 12:00 Uhr

Kellergasse 94, Tel. 4122 7. bis 22. Juni

Weinbau Laimer täglich ab 10:00 Uhr

Wiener Str. 3, Tel. 2428 1. Juni

Winzerhof E. Trimmel tägl. ab 10:00 Uhr

Korneuburger Str. 8-10, Tel. 29647 2. bis 30. Juni  Juli

Weinbau Haferl Wiener Straße 126, 
Tel. 0664 5116237 Flaschenweinverkauf
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Mutterberatung Dr. Ulrike Meier 9:00-11:00 Gemeindeamt, 2. Stock

Plattform Kultur LeCult 19:30 Winzerhof E. Trimmel

Vivat Musica: Tonkünstler-Trio Kulturreferat 19:30 Festsaal

Flurdenkmäler in Langenzersdorf Bildungs- & Heimatwerk LE 18:30 Langenzersdf. Museen
The RoCKKs - Benefi zkonzert KIWANIS & Kulturreferat 19:30 Festsaal

Kinder-Leichtathletik-Dreikampf Sportunion LE 14:00 Erholungsgeb. Seeschlacht
Familienfest ÖAAB 15:00-18:00 Erholungsgeb. Seeschlacht
Festwochenkonzert Musikschule Langenzersdf. 17:00 Festsaal

„COPPELIA und Showblock“ Tanzstudio Mills 15:00 Festsaal

„COPPELIA und Showblock“ Tanzstudio Mills 15:00 Festsaal

Orientalischer Abend Tanzstudio Mills 19:30 Festsaal

Dia-Vortrag: Mein Jakobsweg durch Spanien KIWANIS 19:30 Pfarrheim, Ob. Kircheng. 15

Kellergassenfest Marktgemeinde LE 14:00-1:00 Kellergasse 1-131
Familientanz mit Johannisfeuer Volkstanzgruppe LE 17:00-21:00 Elisabethhöhe am Bisambg.

Sitzung des Gemeinderates Marktgemeinde LE 19:00 Festsaal
SVLE : Königstetten Sportverein LE 17:30/19:45 Sportpl. Klosterneubg. Str.

Wiesenfest: Krone Hit Disco Sportverein LE 20:00 Sportpl. Klosterneubg. Str.

Wiesenfest: Hydra Sportverein LE 20:00 Sportpl. Klosterneubg. Str.
Sommerkonzert „Das Radl der Zeit“ Gesangverein LE 1877 19:00 Festsaal

Wiesenfest: Frühschoppen Sportverein LE 10:30 Sportpl. Klosterneubg. Str.

Dr. Hicke

Dr. U

Dr. U

MR Dr. 

MR Dr. 

Dr. Hicke

Dr. Hicke

Dr. B
Ha

Dr. B
Ha
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B = BERGSEITS DER BAHN (ohne Klausgraben)             
DK = DONAUSEITS DER BAHN (m. Klosterneuburger Straße sowie rechts davon - Korneuburg-seitig)
DW = DONAUSEITS DER BAHN (links der Klosterneuburger Straße - Wien-seitig)
K = KLAUSGRABEN
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Gemeindeamt  2308
Bürgerservice  2308-14
Polizei  059 133 3247
Notruf Feuerwehr  122
Notruf Polizei  133
Notruf Rettung 144
Rotes Kreuz  059144
KH Korneuburg  02262/780
Marienapotheke  2346
Paracelsusap. Kbg  02262/72504
Kreis-Ap. Kbg  02262/72501
St. Richard Bbg  02262/75231
Rohrwald Leobdf.  02262/66041
BH Korneuburg  02262/9025-0

Ärzte
Dr. Bauer  2831
Dr. Hickelsberger 5131
Dr. Staudigl  2394
Dr. Urban  4666
Dr. Blaschek  02262/72486
Dr. Sedmik  02262/672300
Praxisgemeinschaft 4565

Zahnärzte
Dr. Blahout  2209
Dr. Zahlbruckner 2413

Tierärzte
Dr. Staudigl  4210
Dr. Müller  29579

Installateure
Fa. Kuderer  2320
Fa. Sasin  3571

Stromgebrechen
Fa. Etechnik  4529-12
Fa. Knofel  2327
Fa. Rainer  0664/3833076

Heizungsnot-/Entstörungsdienst
Fa. Molnar 2442

Parteienverkehr Gemeindeamt
Di 10.00-19.00 Uhr
Fr 8.00-12.00 Uhr

Parteienverkehr Bürgerservice
Mo 7.30-16.00 Uhr
Di 10.00-19.00 Uhr
Mi 7.30-12.00 Uhr
Do 7.30-16.00 Uhr
Fr 7.30-12.00 Uhr

Wertstoffsammelzentrum
Di 10.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-15.00 Uhr
Sa 8.00-15.00 Uhr

Bücherei  2308-34
Di 15.00-18.00 Uhr
Fr 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
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Rohrwald
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Kartenverkauf an der Abendkassa
Die Abendkassa für die Veranstaltungen im Festsaal befi ndet sich 
ausschließlich im Bürgerservice und ist eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn geöffnet.

LeCult Plattform Kultur
Dienstag, 3. Juni 2008, 19.30 Uhr

Winzerhof Ernst Trimmel, Korneuburger Straße 8-10.                  

Kunst und Brunch
mit Linda Fischer-Kytka und JoDidl (Joh. Dieter Dlesk) 

Sonntag, 1. Juni 2008, 11:00 Uhr,rr

Cafe Restaurant Leonardo, Wiener Straße 85-87

Der sonntägliche Wohlfühl-Event - genießen sie ab 11:00 Uhr ein
vielfältiges, opulentes Brunch-Buffet - und lassen Sie sich dabei 
und danach kulturell verwöhnen:
Ab 12:00 Uhr erwartet Sie eine amüsante Lesung von 
Linda Fischer-Kytka und Jodidl.
Linda Fischer - die ehemalige Grande Dame des Österr. Rund-
funks bringt unter dem Titel „Glück muss man haben“ Anekdoten 
aus ihrem abwechslungsreichen Leben.
JOhann DIeter DLesk erzählt „G‘schichteln rund um Langenzers-
dorf“. Er hat sich seit frühester Jugend der „spitzen Feder“ ver-
schrieben. In Wort und/oder Bild beschreibt und karikiert er seine 
Umwelt bis heute. 
Eröffnung der Ausstellung von JoDIDL - Das Langenzersdorfer
Multitalent zeigt gleichzeitig eine Auswahl seiner Karikaturen 
unter dem lebensnahen Motto „Wein, Geld und Gestank“. Die
gezeichnete Karikatur beginnt dort, wo das Wort endet - und erst 
die Kombination ergibt die Ironie.              

Benefi zkonzert des Kiwanis Club Langenzers-
dorf und des Kulturreferates
„The RoCKKs“
Freitag, 6. Juni 2008, Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9.

Die drei Bandmitglieder der „RoCKKs“, Christina Roschitz, Karl 
Kowalczyk und Philip Kropf, die zusammen noch nicht einmal 
so alt sind, wie die Songs, die sie spielen, werden Ihnen einen 
unvergesslichen Abend mit Rockmusik der Jahre 1950 bis 1980 
bescheren.

Kartenvorverkauf und Abendkassa im Bürgerservice, 
Hauptplatz 10, Tel.: 02244 2308.
Eintritt: € 12,-

Der Gesamterlös wird für den Aufenthalt von dreizehn Kindern 
aus Tschernobyl in Langenzersdorf im August 2008 aufgewen-
det.

2. Konzert „Vivat Musica“
NÖ und BÖHMEN - eine musikalische Begegnung der Nachbarn

Donnerstag, 5. Juni 2008, 
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9.

TONKÜNSTLER - TRIO

Ursula ERHART-SCHWERTMANN (Violoncello), Peter ERHART 
(Violine), Gerhard FECHNER (Violine)

Das Tonkünstler - Trio, hervorragende MusikerInnen des Ton-
künstlerochester Niederösterreich, spielt für Sie Werke der Klas-
sik und Vorklassik und bringt uns die Kompositionen auf ihren
Streichinstrumenten nahe. 

Das virtuose Zusammenspiel der beiden Violinen und dem Violon-
cello und die einfühlsame Interpretation der Werke von PLEYEL, 
Michael HAYDN, Joseph HAYDN, VANHAL, NEUBAUER und PARA-
DEISER bieten uns wieder hohen Kunstgenuss.

Kartenvorverkauf und Abendkassa im Bürgerservice, 
Hauptplatz 10, Tel.: 02244 2308.

Karten: € 22,-, Ermäßigungen im Vorverkauf/ Senioren /
Jugendliche, jugendliche MusikschülerInnen der Musikschule 
Langenzersdorf - frei!
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Das Tanzstudio Elizabeth Mills präsentiert:
„COPPELIA und Showblock“
Samstag, 14. Juni 2008, Beginn: 15:00 Uhr
Sonntag, 15. Juni 2008, Beginn: 15:00 Uhr
Festsaal der Gemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9.

Kartenvorverkauf in der Gemeindebücherei, Hauptplatz 10, 
Di u. Fr 15:00 - 18:00 Uhr.
Karten zu  € 8.- /€ 9.- /€ 10.-, 
Kinder bis 15 Jahre zahlen die Hälfte.
Abendkassa: 1 Std. vor Beginn der Vorstellung

Orientalischer Abend
Dienstag, 17. Juni 2008, Beginn: 19:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9.

Kartenverkauf:
€ 7,- an der Abendkassa
€ 6,- im Vorverkauf, bei Frau Gettel, Tel.: 02244 30607 
sowie in der Gemeindebücherei Tel.: 02244 2308-34, 
Di u. Fr 15:00-18:00 Uhr.
€ 3,- für Kinder.

Lesung der LiteRatten
Mittwoch, 18. Juni 2008, Beginn: 19:30 Uhr
Cafe-Restaurant Leonardo, Wiener Straße 85-87.

Freuen Sie sich auf heitere Texte aus der Feder von Gerti Adam, 
Linda Fischer-Kytka, Christa Meissner, Stefan Micko, Elfi  Moser, 
Herbert Nemec, Josef Peter Ortner, Eveline Sandtner, Jutta Stan-
zel, Luise Widhalm und Hermengard Wilheim.
Wie z.B. - in Anlehnung an Wilhelm Busch - die Moritaten von Babs 
und Bine „... nicht oft hört man von Frauen wie diesen, welche 
Babs und Bine hießen...“
Eintritt: freie Spende
(Tischreservierung erbeten Tel. 02244 33821).

12. Kellergassenfest
Samstag, 21. Juni 2007, 14:00 - 1:00 Uhr
Kellergasse 1-131 in Langenzersdorf.

Ein Fest für alle. Kommen Sie am Nachmittag mit der Familie. Viel 
Spaß für Kinder, jede Menge Attraktionen. Genießen Sie die Kel-
lergasse, wunderschöne Fassaden, herrliches Ambiente.
1.500 m zum Spazieren, zum Schauen, zum Genießen, zum Erho-
len. Baumeln Sie mit der Seele.
Am frühen Abend Heurigenmusik, Blasmusik, Irische Volksmusik, 
Wiener Lieder.
Lassen Sie die Kellergasse und ihre vielen Schmankerln, sei es
musikalisch oder kulinarisch auf sich wirken.
Geben Sie sich dem wunderschönen Flair hin und erfreuen Sie 
sich an unseren Angeboten.

Vorschau auf Juli:
Sonntag, 6. Juli 2008, 11:00 Uhr

Kunst und Brunch - mit Sleepy Jay und Nate (Blues, Country, 
Folk) und Eröffnung der Ausstellung von Felizitas Hutterer.        
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Vereine
Aktuelles

und Informationen

Siedlerverein Dirnelwiese & Strebersdorf
Samstag, 7. Juni 2008, ab 15:00 Uhr im Albert Dunstheim
Einladung zur Kaffeejause - Der Sommer kommt! 

Basteltag: 23. Juni 2008, ab 14:00 Uhr mit Frau Traude Binder, 
Thema: Keramik bemalen

Vorschau für Samstag, 5. Juli 2008
Ab 10:00 Uhr werden Ihre Feuerlöschgeräte von der Fa. Schwab
überprüft.
Ab 16:00 Uhr gibt es einen Vortrag über unsere Feuerwehr von 
Herrn Brandschutzinspektor Ing. Wolfgang Lehner.

Die Mitglieder des aufgelösten Siedlervereins Langenzersdorf 
begrüßen mehrheitlich die Einbindung in unseren Verein! Wir
suchen noch einige engagierte Damen und Herren, die ihre Ideen 
einbringen wollen und mithelfen, das Vereinsleben lebendig zu 
erhalten.
Wir freuen uns auf Ihr aktives Mitwirken!

Bereits im Vorstand sind folgende Personen:g
Herr GGR Franz Bauer, Haaderstraße 31, Tel.: 34182
Herr Fritz Ehart, Andreas-Hofer-Straße 12, Tel.: 2614
Herr Adolf Essl, Haaderstraße 27, Tel.: 4661

Weitere Ankündigungen fi nden Sie in unseren Schaukästen
Langenzersdorf, Klosterneuburger Straße in den 
Arkaden des Postgebäudes
Strebersdorf, Berlagasse neben der Post am Gebäude 
der Putzerei
Dirnelwiese, Ecke Stowassergasse-Dirnelstraße
Dirnelwiese, Krottendorfer Straße gegenüber der 
Kirche auf Nr. 49 und
Neben dem Eingang des Vereinsgartens in der 
Hochaustraße.

Langenzersdorfer Gesangverein 1877
Heuer fi ndet am Sonntag, 15. Juni um 16:00 Uhr in Stockerau das 
10. Sängerfest des Sängerkreises Kreuzenstein statt, bei dem sich
unser Chor neben 10 weiteren Chören aus dem Bezirk Korneuburg  
präsentieren wird. 

Am Samstag, 21. Juni 2008, nachmittags, singen wir für Sie
beim Langenzersdorfer Kellergassenfest.
Unser diesjähriges Sommerkonzert unter dem Motto „Das Radl
der Zeit“ bietet wieder ein buntes Programm von klassischen 
Liedern über geistliche Lieder und Spirituals bis zu Volksliedern, 
und fi ndet am Samstag, 28. Juni 2008 um 19:00 Uhr im Festsaal 
statt. Buffet: Firma Dormayer.

Alle Veranstaltungen bei freiem Eintritt !

Chorproben fi nden in der Regel jeden
Mittwoch von 19:30 bis 21:30 Uhr im Albert Dunst-Heim des 
Siedlervereines Dirnelwiese & Strebersdorf, 2103 Langenzers-
dorf, Krottendorfer Straße 30 statt.
Allfällige Änderungen der Probentermine lt. Aushang in den 
Schaukästen am Gemeindeamt und beim Albert Dunst-Heim.    

Bildungs- & Heimatwerk Langenzersdorf
Flurdenkmäler in Langenzersdorfg
vorgestellt von Herrn OSR Franz K. SCHWARZMANN
illustriert durch Herrn Jakobus BROKX

Entstehung von Edelbränden mit Verkostung
präsentiert von Herrn Wolfgang BARTAL
Freitag, 6. Juni 2008, 18:30 Uhr
Langenzersdorfer Museum, Obere Kirchengasse 23
Eintritt: Freie Spende

Termine und Anfragen unter der Tel.Nr.: 02244/4422.               

Pensionistenverband Langenzersdorf
Montag:g Schwimmen im Florian-Berndl Bad, Korneuburg, 
von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Dienstag:g Turnen im HS-Turnsaal, von 16:30 bis 18:00 Uhr.

Mittwoch: Kegeln im MAXX 1210 Wien, von 9:00 bis 11:00 Uhr.

Donnerstag, 12. und 26. Juni:g  Heimnachmittag im Klubheim Alter 
Bahnhof, von 14:00 bis 18:00 Uhr.

8. bis 10. Juni: Busfahrt Böhmisches Bäderdreieck

Vorschau: 1. Juli Abschlussfahrt der Turner - Busfahrt, Abf. FF 
um 8:00 Uhr.

Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!

Mach mit! Seniorenbund Langenzersdorf
Monatstreff: am 04. Juni in der Vereinshalle Jahngasse 
um 15:00 Uhr, wir grillen!

Reise: vom 7. - 17. Juni geht die Fahrt ins Baltikum, ausgebucht.

Tagesfahrt:g am 26. Juni Fahrt zur Rax

Schwimmen: jeden Freitag von 14:00 - 16:00 Florian Berndl-Bad,
Korneuburg.

Weitere Aktivitäten entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten 
(vis a vis der Gemeinde).

Touristenverein Langenzersdorf
DONNERSTAG 12.06.2008: GRUPPENABEND um 18:00 Uhr im 
Stüberl von Edeltraud.

SAMSTAG 21.06.2008: KELLERGASSENFEST, Beginn 14:00 Uhr.

DONNERSTAG 26.06.2008: RAX - HIRSCHWANG - SEILBAHN, 
Tr.: 7:00 Uhr Kellergasse 119. Fahrt mit PKW - Mitfahrmöglichkeit.
Anmeldung 02244/3143, W.Fhr.: Josef Ostermann

Vorschau:

SAMSTAG 19.07.2008: MÖRBISCH - IM WEISSEN RÖSSL, 
Kat. VIII - € 52,-.

SONNTAG 10.08.2008: ST. MARGARETHEN - LA TRAVIATA, 
Kat. V - € 52,-.

Wanderwoche des Österreichischen Touristenvereins
Vom 06.09. bis 13.09.2008
In der Bergwelt Wilder Kaiser-Brixental, Hotel Tulpe in Söll
Busfahrt mit Elite Tours (inkl.Autobahnmaut) nach Söll und zu 
den Tagesausfl ügen und 7 Halbpensionen im 3 Sterne-Hotel 
Tulpe. Preis: € 450,-.
Anmeldung: noch 4 Plätze frei
Anzahlung: € 100,- bis 30. Juni 2008
Restzahlung: bis  31. Juli 2008
Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen!   
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Kleintierzuchtverein Langenzersdorf
Leider müssen wir den Tierfreunden von Langenzersdorf und 
Umgebung mitteilen, dass es bei künftigen Veranstaltungen des 
Kleintierzuchtvereines keinen Streichelzoo mehr geben wird!
Der Grund dafür sind die strengen Bestimmungen des Tierschutz-
gesetzes, welche bei der Durchführung eines Streichelzoos nicht 
eingehalten werden können. Um nun eine Auseinandersetzung 
mit den Veterinärbehörden zu vermeiden, müssen wir leider auf 
diese Attraktion - den Streichelzoo - verzichten. Wir bitten um 
Verständnis!
Gerne werden wir aber weiterhin - so dies gewünscht wird - bei 
anderen div. Veranstaltungen im Rahmen unserer Möglichkeiten
Kleintiere in Käfi gen zeigen. Diese Tiere können dann von ganz 
nahe betrachtet werden.

Meistertitel für den 
Sportverein Langenzersdorf?
Nur ein Jahr nach dem Abstieg des SV Langenzersdorf aus der 
Gebietsliga, spielt die Mannschaft um den Wiederaufstieg. Die jun-
ge Mannschaft hat es im Frühjahr geschafft, einen Rückstand von 
sieben Punkten auf den Tabellenführer aufzuholen. In der letzten 
Runde treffen die beiden Titelaspiranten am 6. Juni im direkten 
Duell in Spillern aufeinander. Sollte die Elf aus Langenzersdorf 
den sofortigen Wiederaufstieg und damit den ersten Titelgewinn
seit 1978 schaffen, wäre das eine riesige Sensation. Einerseits 
weil die Mannschaft mit einem Durchschnittsalter von 23 Jahren 
die mit Abstand jüngste der Liga ist und anderseits, weil einige 
„Experten“ den SVLE vor der Saison als ersten Abstiegskandi-
dat gehandelt hatten. Auch in der Reserve drängen viele junge 
Spieler nach. Die Mannschaft spielt um den Meistertitel - mit zehn 
Spielern im Kader, die noch keine 20 Jahre alt sind.
Ein guter Zeitpunkt für eine große Meisterfeier wäre das 32. Wie-
senfest des SV Langenzersdorf, das vom 27. bis 29. Juni 2008 am 
Sportplatz Langenzersdorf stattfi ndet. Der SVLE, Funktionäre, 
Spieler und Nachwuchsmannschaften laden die Bevölkerung 
herzlich zum Kommen ein.
Erstmals fi ndet am Sportplatz ein öffentlicher Flohmarkt statt. 
Am 21. und 22. Juni 2008 können Artikel aller Art am Sportplatz 
feilgeboten werden. Reservierungen für einen Standplatz werden 
von Herrn Friedrich Effenberger (0676/53 47 903) oder in der 
Sportplatzkantine (0676/88 90 66 033) entgegen genommen.
Weitere Infos über den SV Langenzersdorf, Kampf- und Reserve-
mannschaft sowie seine elf Nachwuchsmannschaften sind unter 
www.svle.at abrufbar.

1. Langenzersdorfer Zitherverein
Am Samstag, den 21. Juni, nachmittags, spielen wir für Sie beim 
Langenzersdorfer Kellergassenfest.

Unsere Übungsabende fi nden jeden Mittwoch von 
16:00 bis 19:00 Uhr, Festsaal, Hauptplatz 9, 2. Stock statt.rr

Wenn Sie Zither, Gitarre oder Mandoline spielen sind Sie herzlich 
willkommen!

Auskünfte und Anmeldung bei Obfrau Gertrude Reinthaler, 
Tel. 02244 4564.

Kiwanis Club Langenzersdorf
Dia-Vortrag „Mein Jakobsweg durch Spanien“
von Gerda Siegl über 800 km Fußmarsch

Donnerstag, 19. Juni 2008, 19:30 Uhr,rr

im kath. Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15, Beitrag € 8.-/Pers. 
(inkl. kleinem Buffet).

Museumsverein Langenzersdorf
„Jour fi xe“ im Museum - jeden 1. Sonntag im Monat von 
10:30 bis 12:00 Uhr.
Offen für alle Museums- und Kulturinteressierten zum gemeinsa-
men Erfahrungs- und Gedankenaustausch.
Es besteht auch die Möglichkeit, das CHAROUX Museum sowie
das Heimatmuseum zu besichtigen.

Nächste Termine: 1. Juni 2008, 6. Juli 2008 und 3. August 2008
Treffpunkt: Langenzersdorfer Museen, CHAROUX Museum, 
Obere Kirchengasse 23.
Für Rückfragen: Tel. 02244/3718, e-mail: lemu@aon.at.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Tanzstudio Elizabeth Mills
Das Tanzstudio Elizabeth Mills konnte bei den diesjährigen ös-
terreichischen Meisterschaften im Musical-und Showdance, den 
AUSTRIAN OPEN 2008, (27. - 30. März in Oberpullendorf), sowie
bei der darauf folgenden „EUROPEAN CHAMPIONSHIP 2008 in
Show- und Musicaldance“ (30.4. - 2.5. in Klagenfurt) mit mehre-
ren Beiträgen in verschiedenen Tanzkategorien herausragende 
Platzierungen erreichen.

EUROPEAN MEISTER:
Steptanz Kinder, (Choreographie: Elizabeth Mills-Karzel)

EUROPEAN MEISTER:
Hip - Hop, (Choreographie: Maritta Schauberger)

EUROPEAN MEISTER:
Orientalischer Tanz Kinder, (Choreographie: Christine Gettel)

EUROPEAN MEISTER:
Orientalischer Tanz Jugendliche, 
(Choreographie: Christine Gettel)

Elizabeth Mills bedankt sich auf diesem Wege bei ihren Lehrern 
Frances Weisskircher, Christine Gettel, Maritta Schauberger und 
Franky Attakpah, sowie bei allen beteiligten Kindern und Jugend-
lichen und deren Eltern für ihren großartigen Einsatz und die Un-
terstützung und freut sich auf eine Teilnahme im nächsten Jahr!
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ERD- und BAGGERARBEITEN
Ivan Michael
Schwimmbecken und Fundamente,
Anschlüsse, Rodungen, Abbrucharbeiten
Kompaktbagger von 3,5 bis 8,0 Tonnen

Augasse 24   Tel: 0664 42 25 143 
Langenzersdorf
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Langenzersdorfer
G‘schichten und 
G‘schichterln

gesammelt vom
Urgesteins-Stammtisch

Der Blunznkönigg

Der Mythos vom Blut als Sitz des Lebens ist uralt. Die meisten 
frühen Religionen kannten Blutopfer insbesondere um den Men-
schen die Gunst der Götter zu erhalten. Im Judentum war das Blut 
aller geschlachteten Tiere für die Götter bestimmt. Erst der in der 
Apostelgeschichte (10,9) geschilderte Traum des Petrus brachte 
für Christen eine andere, am antiken Lebensmodell orientierte 
Sicht. Denn eine Blutwurst kommt schon in der Odyssee vor, un-
gefähr 800 v. Chr. von Homer verfasst. Im antiken Rom wurden 
Blutwürste zu Ehren von Faunus, dem Gott der Fruchtbarkeit und
der Wälder, als Festspeise verzehrt. 
Es wundert daher nicht, dass es heute noch verschiedene regio-
nale Blutwürste unterschiedlicher Geschmacksrichtung gibt. Der 
mit Hafer „angereicherte“ englische „black pudding“ wird gebra-
ten zum Frühstück gegessen. Die spanische „morcilla“ ist süß und 
wird mit Mandeln gereicht. Die korsische „Iouzu“ besteht aus Blut, 
Hirn und Speck und die fi nnische „Mustamakkara“ wird heiß mit 
Preiselbeer- Marmelade (pardon: Konfi türe) konsumiert.
Vor diesem Hintergrund war es nahe liegend,  im Land der Fein-
schmecker, in Frankreich, Wettbewerbe des guten Geschmacks 
der Blutwurst durchzuführen.
In der Normandie hatte sich schon vor Jahrzehnten eine „Bruder-
schaft der Ritter der Blutwurst“ konstituiert. Jährlich am dritten
Wochenende im März werden in Mortagne au Perche in feierlicher 
Form die „Blutwurstweltmeisterschaften“ durchgeführt; selbst-
verständlich mit „Blindverkostung“.

Was hat das mit Langenzersdorf zu tun, wie sich das für einen 
„Urgesteinsbeitrag“ gehört? Einiges und das ist wert darauf stolz 
zu sein.
Seit Generationen pfl egt man schon in der Fleischerei Dormayer 
in Langenzersdorf, Wienerstr. 1, eine besondere „Blunznkultur“. 
Der jetzige Chef und seine Frau leben für die Philosophie, dass 
die Liebe, mit der man die Blutwurst macht, Scheibe für Scheibe 
verkostet und geschmeckt werden muss. So hat er die Ausgangs-

basis Blut mit vielfachen Zutaten kombiniert. Seiner Kreativität 
ist nur die Grenze des guten Geschmacks gesetzt. Der muss stim-
men, denn sonst hätte der Franz Dormayer aus Langenzersdorf
nicht im Jahr 2000 in Frankreich mit seiner klassischen Blutwurst 
den Weltmeistertitel errungen. 
Zur Erinnerung: In diesem Jahr wurden wegen der damaligen 
Regierungsbildung über Österreich von den damals 14 Mitglieds-
staaten der EU, an vorderster Stelle Frankreich, massive Sankti-
onen verhängt. 
Nach den damaligen französischen Politikern wäre - ungeachtet 
der Mitgliedschaft Österreichs bei der Union - bereits die Teilnah-
me eines Österreichers ein Problem gewesen. Gott sei Dank ist die 
Sache nicht nur für Franz Dormayer gut ausgegangen. Ob seines 
Erfolges wurde er als bisher einziger Ausländer in das Kapitel der 
Blutwurstbruderschaft gewählt. 
Diese Funktion hat er zwischenzeitig aber wieder abgegeben. 
Grund: Er wollte vor allem mit seinen Neuschöpfungen wieder 
selbst am Wettbewerb teilnehmen. So konnte er mit der 2005 
entwickelten „Mozart-Blunzn“ mit Pistazien, Nougat und Marzi-
pan, ebenfalls einen WM Titel erringen.
Für diejenigen, denen die vorgenannten Ingredienzien nicht
so taugen: es gibt auch Erdbeer-, Marillen-, Maroni-, Orangen-, 
Pfi rsich- und Mangoblunzn. Weiters Schoko- und Kokosblunzn,
insgesamt derzeit 42 Arten.
Dass die Blunzn nicht fett zu sein braucht und auch etwas für
Sportler ist, dafür könnte 
z.B. der - leider schon ver-
storbene - Fußballer und
Trainer Max Merkel, der 
jahrzehntelang Stamm-
kunde bei Dormayer war,
Zeugnis geben. Apropos
Fußball und Sport: Natür-
lich hat Franz Dormayer
aus Anlass der Fußball EM 
in Wien eine „EM- Blunzn“ herausgebracht. Die eingearbeiteten 
Weißwurst-Stücke erinnern an einen Fußball. Zur bevorstehenden 
Olympiade in China gibt es auch eine eigene Kreation mit Reis, 
Bambus-Sprossen und Curry. Ein unerwartetes Geschmackser-
lebnis.
Doch versuchen Sie selbst das besonders feine Aroma der durch-
aus preiswerten Weltmeisterblunzn am Gaumen zu verspüren. 
Am Besten zu einem Stück Brot und einem Glas guten Langen-
zersdorfer Wein. Wohl bekomms!                           
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Zur Geschichte von
Langenzersdorf

von Prof. Dipl. Ing. Erich Gusel

Teil 172: Stephan von Götz (Fortsetzung)p g

Eine weitere Ver-
bindung zwischen 
Stephan von Götz 
und dem eben ge-
nannten Weinlokal 
„Winzerhaus“ im I. 
Bezirk beweist ein 
im Heimatmuseum 
Langenzersdor f
a u s g e s t e l l t e r 
Ehren-Pokal, den
das Personal des 
N.Ö. Winzerhau-
ses Herrn v. Götz 
gewidmet hat. Es 
handelt sich dabei
um einen beschrif-
teten Deckel-Pokal 
aus Glas, verziert 
mit Schmelzemail-
lemalerei, einem 
Bild des hl. Urban
(als Patron des
Weinbaues) und
einem Ring aus 

Poliergold (siehe die Abb.)
Die Inschriften lauten:
Auf dem Deckel: „An Herrn Stephan Ritter von Götz“
Auf dem Fuß: 
„Das Personale des nied.oest. Winzerhauses in Wien“
Auf dem zylindrischen Schaft: 
„Einst schirmte ein Götz mit eiserner Hand 
Wo bandenlose Sitte im Land 
Doch Du hast segenvollere Ziele 
Bei Dir obsiegt Dein eiserner Wille 
Auch bringst Du mit Schnäpsen, mit Wein und mit Most 
Den zagenden Herzen die Stärke, den Trost 
Wir bringen darum als frohes Signal 
Ein fröhliches Prost! auf Dich allemal.-

Du pfl egtest Obst, Du hegtest Wein
Daß beide gut und recht gedeihn.
Es galt dem Fortschritt stets Dein Zug
Für Industrie, dem Wein im Krug.
Auf alte Kunst bist Du erpicht
Auf böse alte Weiber nicht.- 
Darum vernimm in Deiner Clause
Den frohen Gruß vom Winzerhause.- 
Was Du dem Boden abgerungen
Was Du in edle Form gezwungen

Mit deinem ruhelosen Geist
Dich dankbar seinen Schöpfern preist.
Zum Segen schaffe und zum Glück
Wie für Modernes und Antik
Das Winzerhaus mit allem Wein
Wird stets sich Deines Ruhmes freun.“

Dieses kostbare Ehrengeschenk ist im Jahre 1957 an das damals 
noch im Aufbau befi ndliche Heimatmuseum gekommen als Spen-
de von Karl Kaubek sen. (Altbürgermeister von Langenzersdorf, 
Gastwirt und seinerzeit Obmann des Museumsvereines Lang-En-
zersdorf).
Zwar ist durch den plötzlichen Tod von Stephan v.Götz die Ver-
bindung mit dem Winzerhaus im Wien I. abgerissen, doch hat 
es den Anschein, dass Elsa von Götz die Idee des Winzerhau-
ses-Qualitätsweine vom Hauer selbst auszuschenken-nach dem 
Tode ihres Gatten auch nach Langenzersdorf verpfl anzen wollte.
Dazu berichtete der angesehene und meist gut informierte Lan-
genzersdorfer Weinhauer und Landwirt Karl Strauch (genannt 
Strauch-Pascha, 1889-1971) Folgendes: Frau von Götz hatte das 
Langenzersdorfer Haus Hauptplatz 7, in welchem sich seinerzeit 
das mit einer „Maria Theresianischen Konzession“ ausgestattete 
Gasthaus zur goldenen Weintraube befand, erworben. Sie wollte 
diese Konzession auf das hinten anschließende Haus mit großem 
Weinkeller, Hohlfeldergasse 30, welches ebenfalls in ihrem Besitz 
war, übertragen, um dort ein Qualitäts-Weinlokal nach Art des 
Wiener Winzerhauses einzurichten. Da aber diese Übertragung 
durch die Korneuburger Bezirkshauptmannschaft (damals war 
Josef Nagl Bezirkshauptmann) nicht genehmigt wurde, musste 
dieser schöne Plan wieder aufgegeben werden und das Winzer-
haus in der Rotenturmstraße bekam leider keine Dependance in 
Langenzersdorf.
Bleiben wir noch ein wenig bei Haus Hohlfeldergasse 30, dessen 
Bewohner nach 1900 (mit Namen Hofrat Rank?) ein Erfi nder von
Eisenbahnsignal- und Eisenbahnsicherungsanlagen war, welche 
in der Wiener Firma „Stefan von Götz und Söhne“ gefertigt wur-
den. Später wohnte dort und kaufte im Jahre 1937 diese Liegen-
schaft Herr Ing. Leo Mandlich, der ebenfalls mit der genannten 
Firma von Götz in Geschäftsbeziehungen stand. Ing. Mandlich
wurde dadurch bekannt, dass er beim Bau der Großglockner-
Hochalpenstraße, welche 1930-1935 nach Plänen von Hofrat F. 
Wallack ausgeführt wurde, als stellvertretender Bauleiter tätig 
war. Ein weiterer Mieter dieses Hauses war Tischlermeister Jo-
hann Wimmer sen. (sein Sohn Johann wurde in Teil 170 dieser 
Serie erwähnt) mit seiner Familie, der als tüchtiger Kunsttischler 
die Stilmöbel und Antiquitäten der Frau von Götz betreute und
kunstvoll restaurierte. Schließlich wurde die Hohlfeldergasse 30 
im Jahre 1952 vom hochangesehenen  Medizinalrat Dr. Josef 
Staudigl (1915-1995), der 49 Jahre lang in Langenzersdorf als
praktischer Arzt tätig war, erworben. Sein Sohn, Medizinalrat Dr. 
Wolfgang Staudigl führt hier als allseits beliebter praktischer Arzt 
und Gemeindearzt die Tradition dieser bekannten Ärztefamilie 
sehr erfolgreich fort.- 

Nachtrag zu Teil 170 (April 2008):g p

Frau Dipl.Ing. Rosi Strauch, einer Tochter unseres unvergessenen 
Gemeinde-Obersekretärs von 1958 bis 1983, Alexander Strauch, 
verdanken wir die freundliche Mitteilung, dass sich Frau Elsa von
Götz tatsächlich (und nicht wie bloß vermutet) mit dem Model-
lieren künstlerisch betätigte. Frau Strauch hat in Familienbesitz 
eine Büste aus gebranntem Ton, welche ihre Ur-Urgroßmutter
Theresia Friedberger darstellt. Die vorhandene Signatur EvG
1914 bedeutet, dass Elsa von Götz dieses interessante Kunstwerk 

Ehrenpokal für Stephan von Götz. 
Foto: Erich Gusel 1965
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Menschen in
Langenzersdorf

von Karl Stadler

Angela Deloni - ein Vulkan auf der Bühneg

ANGELA DELONI, die temperamentvolle Sängerin, ist gebürtige 
Linzerin. Ihr bürgerlicher Name: Gertraud Angela Stiftinger. 
Sie besuchte die Mittelschule und absolvierte mit Erfolg eine 
Spezialausbildung für kaufmännische Angestellte. Bereits in 
der Grundschule war ihr musikalisches Talent auffällig und ihr 
größter Wunsch, ein Gesangsstudium, war zunächst nicht ver-
wirklichbar. Ihr Papa hatte es nicht gestattet - er hätte sie gerne 
als Wirtin und Nachfolgerin in seinem Restaurant gesehen. Dann 
kam Angela doch noch zur Musik. Von 1965 bis 1969 trat sie im 
Café Landgraf in Linz mit dem 9-Mann-Tanz- und Show-Orchester 
Siegfried Arndt auf. Die ersten Schritte auf den „Brettern, die
die Welt bedeuten“ waren somit getan. In dieser Zeit nahm sie,
die musikalisch Berufene, Choreografi eunterricht und ließ ihre 
Stimme ausbilden.
1969 dann der große künstlerische Erfolg ANGELA DELONIs. 
Beim ersten nationalen Künstlerwettbewerb des ORF, „Show-
Chance“ (heute „Starmania“), hinterließ sie einen großartigen 
Eindruck und begeisterte das Publikum. Diesen von ANDRÉ 
HELLER damals moderierten Wettbewerb konnte Angela für sich 
entscheiden und gewinnen. Sie vertrat daraufhin Österreich bei 
zahlreichen Wettbewerben im In- und Ausland und war Gaststar 
bei einigen TV-Shows. 1970 schrieb ein Salzburger Journalist 
im Zustand gesteigerten Hochgefühls: ANGELA DELONI, sie hat 
„eine Stimme wie ein Ferrari“. Diese anerkennende künstlerische 
Beurteilung ist der Sängerin und „Vulkan auf der Bühne“ bis in die 
Gegenwart - sagen wir als „Markenzeichen“ - geblieben. Aus pri-
vaten Gründen (Familienplanung: 2 Töchter) zog sich Angela 1975 
aus dem Musik- und Showgeschäft zurück. Gemeinsam mit ihrem 
Gatten DIETER ALTERMILLER baute sie den Zeitschriften- und 
Internetverlag auf, in dem sie auch heute noch mitarbeitet.
Vor 10 Jahren hat ANGELA DELONI wieder zu ihrer künstlerischen 
Berufung zurückgefunden, Musik zu machen. Seitdem ist sie zur 
Freude ihrer Fans als Alleinunterhalterin mit ihrer „Ferrari-Stim-
me“ in fast allen Sparten der Unterhaltungsmusik, wie zum Bei-
spiel Tanzmusik, Chansons, Oldies und Schlager, oder auch mit 
Weihnachts-Shows sowie bei privaten Familienfesten zu sehen 
und zu hören. ANGELA DELONI - ein Leben voll Musik!

(siehe die Abb.) geschaffen hat, was auch durch die Überlieferung 
und die Familientradition bestätigt wird. Theresia Friedberger, 
geb. Kniebeis, wurde am 29. September 1833 geboren und ist 
am 11.Juni 1920 im 87. Lebensjahr verstorben. Sie wohnte mit 
ihrem Gatten Anton Friedberger (11. Jänner 1833 bis 17. November 
1908) im Hause Wienerstraße 8 und hatte mit ihm 5 Söhne und 4 
Töchter. Frau Theresia Friedberger war eine fl eißige und tüchtige 
Bäuerin, die mit Frau von Götz in guter Verbindung stand und 81 
Jahre alt war, als ihr Porträt - sicherlich unter dem künstlerischen 
Einfl uß von Eduard Klablena - geformt wurde und uns heute an 
längst vergangene Zeiten erinnert und an die damaligen Lan-
genzersdorfer mit ihren Nöten und Sorgen zur Bewältigung des 
Alltags.

Fortsetzung folgt (Copyright und alle Rechte beim Verfasser)

Porträt Theresia Friedberger, angefertigt 1914 von Elsa v. Götz. 
Foto: Magdalena Strauch

Impressum: Herausgeber und Verleger Marktgemeinde Langenzersdorf 2103,
für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Andreas Arbesser - gl. Adr.,
Druck: Bösmüller, Stockerau
Lay-Out: ARS COMICA; Alexander Kautz, www.ars-comica.at
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Pfarren

Pfarrkirche Langenzersdorf - St. Katharina
2103 Langenzersdorf - Obere Kirchengasse 6, Tel. 2257

Gottesdienste: Sonntag 8:00 Uhr, 10:30 Uhr
Dienstag 18:30 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr
Freitag 18:30 Uhr
Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr

Pfarrkanzlei:  Mo, Di, Do, Fr 9:00 - 11:30 Uhr / Tel. 2257

Termine für die Kinder- bzw. Krabbelmessen sowie Informationen 
hinsichtlich Beginnzeiten der Gottesdienste an Feiertagen, aktueller 
Veranstaltungen und kurzfristiger Änderungen fi nden Sie im Pfarr-
blatt bzw. in den Schaukästen der Pfarre und im Schaukasten der
Gemeinde. 

Kath. Pfarrexpositur Dirnelwiese - St. Josef
2103 Langenzersdorf - Krottendorferstraße 48-50, Tel/Fax 4096

Gottesdienste: Mittwoch 18:00 Uhr
Sonntag (Feiertag) 9:15 Uhr

Kanzleistunden: Mittwoch 18:30 - 19:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarrkaffee: 8. und 22. Juni, nach dem Gottesdienst

Pfarrtreffen: 27. Juni, 16:00 Uhr. 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.
Pfarramt in Korneuburg, Kielmannseggasse. 8, 
Tel.: 02262/74304
(KO): Dreieinigkeitskirche Korneuburg. Kielmannseggasse 8
(LE): Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:g

KO So 01.06. 09:30 Konfi rmationsgottesdienst 
mit Abendmahl

LE Di 03.06. 09:00 Krabbelrunde

KO Fr 06.06. 19:00 Jugendclub

LE So 08.06. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

KO Mo 09.06. 19:00 Vortrag: „Persönliche Eindrücke 
aus dem Senegal“

KO Di 10.06. 19.00 Frauenkreis II

KO So 15.06. 09:30 KK - Gottesdienst, gleichz. Kinder-
gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

LE Mi 18.06. 08:00 Schülergottesdienst, 
Treffpunkt Aula d. Volksschule

KO Fr 20.06. 19:00 Jugendclub

LE Fr 20.06. 19:00 Bibelkreis

LE So 22.06. 09:30 KK - Gottesdienst

KO So 22.06. 19:00 „Gott und Fußball“ - ein etwas 
anderer Gottesdienst“

Seniorenteam der Pfarre L.E.
Mi. 11. Juni Seniorennachmittag:g
„Ausg‘steckt im Pfarrheim“ von 15:00 - 17:00 Uhr, für gute Stim-
mung sorgt Herr Willy Bartosch.

Mi. 18. Juni Senior aktiv: mit DI. Rudolf König, Tel. 3197. Wir be-
suchen die renovierte Urania Sternwarte und bekommen unter 
fachkundiger Führung einen phantastischen Einblick in unser 
Planetensystem.
Treffen 14:00 Uhr Schnellbahn LE. Nach der Führung erholen
wir uns auf der Terrasse des Hauses und sind ca. um 18:00 Uhr 
wieder in LE. 

Geburtstagsfeier:g 25.Juni von 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarrheim für 
alle Jubilare, die im Juni oder Juli ihren Geburtstag feiern.

Die Gebetsrunde mit Frau Eva Ryska trifft sich jeden Montag von 
18:00 -19:00 Uhr im Pfarrheim zum Lobpreis, Rosenkranz und 
Dankgebet. Letzte Gebetsstunde vor dem Sommer.

Seniorentanz: jeden Montag von 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarrheim.
Ab Juni Sommerpause bis Herbst.

IKEBANA - japanisches Blumenstecken:j p  mit Christine Kuhl, Do. 5. 
Juni jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr im Pfarrheim. Neue Interessen-
ten mögen sich bitte bei Frau Kuhl anmelden, Tel: 5407.

Vorschau: bitte vormerken!
Flohmarkt der PFARRE 11./12. Oktober 2008.
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Aus der Volksschule Langenzersdorf
Zeitreise ins Mittelalter
Unter dem Motto „Gelebtes Miteinander“ hatten die Schüler der 
VS Langenzersdorf am Freitag, dem 11. April 2008 die Gelegen-
heit in ein völlig anderes Zeitalter - nämlich in das Mittelalter
- einzutauchen. Rund um den Badesee erlebten die Schüler haut-
nah wie der Alltag in früheren Zeitepochen ausgesehen haben 
könnte. Dabei wurde historisches und handwerkliches Wissen von 
den mitwirkenden Gruppen anschaulich vermittelt.
Eine Vorführung der Bogenschießkunst begeisterte nicht nur die 
Buben. In der Historischen Küche beschäftigen sich die Kinder mit 
den Fragen: Wie kochte man zu einer Zeit, in der es keinen Mac 
Donalds und Burger King gab? Wo kam die Nahrung her, wenn‘s
noch keinen Supermarkt gab? Was wurde gegessen? Usw.
Gespannt hörten alle dann den interessanten Klängen der Sack-
pfeife, auch Dudelsack genannt, zu. Beim Zinngießerstand wurde 
das Drehen eines Bechers erklärt und alle Kinder erhielten eine 
Münze. Anschließend konnten wir beim Emaillieren am Feuer und 
bei der Buntmetallbearbeitung das Entstehen wunderschöner 
Schmuckstücke verfolgen.
Zu schnell verging die Zeit und die Kinder mussten das interes-
sante Mittelalter wieder verlassen und in die heutige Zeit und 
somit in die Schule zurückkehren.

Schulfest der VS Langenzersdorf am 13. Juni 2008 
ab 15:00 Uhr am Sportplatz des 
Fußballvereines Langenzersdorf!

Schulsportverein HS
Der Schulsportverein der Hauptschule betreibt auch Mountain-
biken.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 17:00 Uhr vor der Hauptschule.
Eineinhalb Stunden dauert die Runde durch das Augelände rund 
um Langenzersdorf unter kundiger Führung. 
Zwischendurch gibt es Instruktionen für das perfekte Fahren im 
Gelände. Den Kindern macht es Spaß, jede(r) ist willkommen - das 
gilt auch für Erwachsene.

JOBBÖRSE
eine Initiative des Tourismusvereines

Firma Alfo Stahl Ges.m.b.H. (Schlosserei)
Langenzersdorf, Hochaustraße 29, Tel. 02244 4990

Suchen ab sofort:
1 mitarbeitenden Werkstättenleiter und
1 selbständig arbeitenden Monteur

Das Montessori-Integrations-Kinderhaus in
Langenzersdorf sucht eine Betreuerin.
Arbeitszeit: MO bis FR 8:00 bis 10:30 Uhr.
Bei Interesse rufen Sie bitte folgende 
Tel.Nr.: 02244 30610 Frau Alt
(zwischen 8:00 und 8:30 Uhr) an.

Hier könnte das Stellenangebot Ihrer Langenzersdorfer 
Firma kostenlos Platz  nden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Herrn Martin Trimmel, Tel. 02244-2788.

lädt ein zum

Kinder-Leichtathletik-Dreikampf
Samstag, 7. Juni 2008


